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Rossi eine Klasse für sich 
MOTORRAD - Superstar Valentino Rossi 
hat der • Konkurrenz im Abschlusstraining 
zum GP von Holland den Tarif durchgege-
ben. Einzig Carlos Checa konnte sich seinem 
Yamaha-Teanikollegen auf sieben Zehntel 
nähern: Der WM-Leader Sete Gibernau ver­
lor in Assen als Dritter bereits 1,145 Sekun­
den; Das verregnete erste MotoGP-Qualifi-
kationstcaining am Donnerstag hatte noch 
Gibernau auf der Honda dominiert. Am Frei­
tag hatte er gegen den entfesselt auftrum­
pfenden Rossi, der als Erster überhaupt auf 
dem traditionsreichen Rundkurs in Assen 
unter 1:59 blieb, keine Chance. Will Giber­
nau die Führung im WM-Zwischenklasse­
ment behalten, muss er den dritten Sieg in 
Serie seines ärgsten Rivalen verhindern - ein 
mehr als schwieriges Unterfangen, wenn es 
trocken bleibt. «Ich habe hier ein sehr gutes 
Gefühl auf der Maschine. Doch sollte es reg­
nen, wäre ich beunruhigt», sagte Rossi.' (si) 

Miliar offenbar geständig. 
RAD - David Miliar (27) hat gemäss einer 
Meldung der Sportzeitung «L'Equipe» ge­
standen, sich mit EPO gedopt zu haben. 
Ausserdem seien im Haus des Weltmeisters 
im Zeitfahren leere Ampullen gefunden 
worden. Das Geständnis habe ihm die fran­
zösische Polizei anlässlich eines Verhörs in 
Biarritz abgerungen, weiss die Zeitung. 
Laut Statuten des internationalen Verbandes 
UCI kommt ein Geständnis einer positiven 
Probe gleich. Unabhängig vom weiteren 
Verlauf des Falls wird der dreifache Etap­
pensieger Miliar am 3. Juli nicht zur Tour de 
France starten dürfen. Die Organisatoren 
gaben gestern bekannt, dass in laufende Ver­
fahren involvierte Fahrer vom Rennen aus­
geschlossen sind. Miliar verdient sein Geld 
im Team Cofidis, das des organisierten Do­
pings verdächtigt wird und trotzdem zur 
«Grande Boucle» starten darf. Sollte er sei­
ne Aussagen vor der Mannschaftsleitung 
wiederholen, ist seine Entlassung so gut wie 
sicher. (si) 

Chance für Helfer und Talente 
RAD - Fabian Jeker und Oscar Canienzind 
sind die formstärksten Fahrer an der 
Schweizer Strassen-Meisterschaft in Pfaff-
nau. Es ist aber gut möglich, dass das Team 
Phonak am Sonntag einem verdienstvollen 
Helfer oder dem Nachwuchs den Vorrang 
lässt. Dass der Landesmeister aus der einzi­
gen grossen Schweizer Sportgruppe stam­
men wird, darf als fast sicher gelten. Phonak 
verfügt als einzige Equipe über die Mittel 
zur Kontrolle des über 14 Runden oder 203 
km führenden Rennens mit der respektablen 
Höhendifferenz von 2842 m. (si) 

Rad: PfafTnau I.Li. Slrassen-SM  . • 
ProRramm. Samstag. 08.35 Uhr: Frauen, Elite Frauen (7 
Runden = 101.5 km). -Sonnlaß. 11.00Uhr: Männer, Elite (14 
Runden = 203 km). • 

Rad: Aufgebot von T-Mohlle fü r  die Tour d t  France 
Tour de France (3. - 25. Juli). Aufgebot von T-Moblle: Jan 
Ullrich (Dc/30-jähricl. ErikZahcl (De/.13), Rolf Aldag (De/35), 
Santiago Bolen) (Kol/31), Giuseppe Gucrini (ll/34), Sergej 
Iwanow (Rgss/29), Matthias Kessler (De/25), Andreas Kliklcn 
(Dc/29), Daniele Nardello(lt/3l). 

Tennis: Wimbledon  . 
Wimbledon. Al l  England Championshlps. Grand-Slnm-
Turnier (23,097 Mio. Franken/Rasen). Miinner-Eimc), 2. 
Runde: Tim Henman (Gh/5) s, Ivo Heuberger (S/) 7:5, 6:3. 
fi:2. Andy Roddick (USA/2) s. Alexander Peya (Ö) 6:3. 7:6 
(7:2), 6:4. Florian Mayer (De) s. Guillermo Coria (Arg/3) 4:6, 
6:3, 6:3, 6:4. Mark Philippoussis (Au/11) s. Marlin Verkerk 
(Hei) 4:6, 6:3, 7:6 (7:5), 7:5. Sjcng Schalken (Ho/12) si Todd 
Marlin (USA) 6:3, 6:2. 4:6. 6:3. Karol Beck (Slk) si Tommy 
Rohredrt (Sp/20) 6:3, 6:2, 7:6 (7:2). Thomas linqvist (Sd) s. 
Juan Ignacio Chela (Arg/21) 6:3. 6:7 (4:7), 6:1. 3:6, 6:3. Ken- • 
nethCarlsen (Da) s.Andrei Pavel (Rum/22) 7:6(11:9), 6:4.6:4. 
Fernando Gonzalez (Chile/24) s. Igor Andreicw (Ruvs) 7:5.6:3, 
5:7. 6:7 (4:7), 6:3. Domink llrbaty (Slk/25) s. Mark l l i l lon . 
(Gb) 7:5,6:4.6:2. Taylor Dcnl (USA/26) s. Stefano Pescosoli-
(lo (l!)6:3,6:3,7:6(7:3). Vince Spaden (USA/30) s, Felix Man-
lilla (Sp) 6:1,6:2,6:2. Ilicham Ara/i (Mar/32) s. David Ferrer 
(Sp) 6:7 (5.7). 6:4,6:3, 7:6 (9:7). Xavier Malissc (Bc) s. Tom­
my Haas (De) 3:6,6:3,6:2,6:4. Ivo Karlovic (Kro) s. Gilles El-
sencer (Bc) 6:4, 6:4, 3:6,7:6 (16:14). Mario Ancic (Kro) s. Ju-; 

lien Bcnneteau (Fr) 4:6,7:6 (10:8). 6:2,5:7,6:4. Waync Ferrei­
ra (SA) s. Karol Kuccra (Slk) 7:6 (7:3). 6:3, 6:1. Alexander 
Popp (Dp) s. Albert Montanes (Sp) 6:1,6:0,6:1, 
Frauen-Einzel, 2. Runde: Emmanuelle Gagliardi (Sz) i .  Pat­
ty Schnyder (S//15) 2:6, 7:6 (7:4), 6:3. Serena Williams 
(USA/1) s. Stephanie Forel/. (Fr) 6:0, 6:4. Amdlie Maurcsmo 
(Fr/4) s. Jennifer Hopkins (USA) 6:3, 6:3. Jennifer Capriati 
(USA/7) s. Elena Baltacha (Gb) 6:4, 6:4. Paola Suarc/ (Arg/9) -
l. Eis Callcns (Bc) 6:2,6:2. Nadia Pctrowa (Russ/10) >. Maria 
Vcnto-Kabchi (Ven) 6:3, 3:6, 6:2. Silvia Farina Eliu (lt/14) s. 
Sllvija Talaja (Kro) 6:3,6:3. Tatjana Golovin (Fr) s. Franccsca 
Schiavone (lt/18) 6:1, 6:0. Ludmila Ccrvanova (Slk) s. Lisa 
Raymond (USA/26) 6:4,6:3. Meghann Shaughncssy (USA/32) 
s. Nuria Llagostcra Vivcs (Sp) 6:4,4:6, 10:8. Virpinie Razzino 
(Fr) s. Jclcna l.ichowzcwa (Russ) 6:1,6:2, Virginia Ruano Pas-
cual (Sp) s. Henricta Nagyova(Slk) 6:4,6:4. Magui Scma (Sp) 

' s. Jane OUonoghue (Gb) 6:3, 6:3. Tatjana Pcrcbiynis (Ukr) s. 
Milagros Scquera (Ven) 6:2. 7:5. Rita Grande (Ii) s. Arantxa 
Pam Santonja (Sp) 5:7. 6:3, 6:2. - 3. Runde: Ai Sugiyama 
(Jap/II) s. Marion Bartoli (Fr)6:I,6:2. Nathalie Kchy(Fr/25) 
j. Maria Sanchcz Lorcnzo (Sp) 6:1,6:1. 

Verhinderter Testpilot 
JaguarKritik an Christian Klien - Nur mit Sponsorendruck ins Renncockpit? 

HOHENEMS - Formel-1-Neuling 
Christian Klien steht nach neun 
Saisonrennen immer noch ohne 
Punkt da und muss nun erst­
mals Kritik aus dem eigenen 
Team einstecken. 

Laut der britischen Fachzeitschrift 
«Motorsport News» wollte Jaguar-
Direktor David Pitchford Klien ur­
sprünglich nur als Testpiloten ver­
pflichten, habe auf Druck von 
Sponsor Red Bull aber nachgege­
ben. Pitchford relativierte seine 
Aussagen später allerdings wieder; 
er sei «missinterpretiert» worden. 
Pitchford erklärte später, seine Aus­
sagen seien «überzogen» darge­
stellt worden. Nach neun Rennen 
ohne WM-Punkt ist erstmals Kritik 
an Österreichs Formel-1-Newco-
mer Christian Klien aus dem eige­
nen Jaguar-Lager laut geworden. 
«Wir haben alles versucht, um un­
seren Sponsorpartner Red Bull da­
hingehend zu beeinflussen, um 
Christian als Testfahrer zu ver­
pflichten und jemand Erfahreneren 
ins Renncockpit zu setzen», wurde 
David Pitchford zitiert. • 

«Missinterpretation» 
Noch am Mittwoch hat Pitchford 

seine angeblichen Aussagen aber 
dementiert bzw. relativiert. Pitch­
ford sprach in einem Telefonat mit 
einem Red-Bull-Sprechcr von einer 
«Missinterpretation» und davon, 
dass seine Aussagen «überzogen» 
dargestellt worden seien. «Ganz im 
Gegenteil, wir sind im Team mit 
Christian Klien sehr zufrieden. Er 
hat bisher sehr wenige Fehler ge­

macht», so Pitchford, der auch die 
Übermittlung der offiziellen Ab­
schrift seiner bei einem Pressefrüh­
stück getätigten Aussagen anbot. 

Verwunderung bei Klien 
Auch bei den Jaguar-Testfahrten, 

in Barcelona reagierte man über­
rascht bis konsterniert auf die angeb­
lichen Pitchford-Auüsagen. «Das 
interessiert mich nicht, ich kenne 
die Aussagen nicht», brachte Klien 
seine Verwunderung auf den Punkt. 
«Ich mache meine Arbeit so gut 
wie möglich und stehe im besten 
Einvernehmen mit dem Team»; 
sagte der Vorarlberger und erhielt 
dabei auch von Rennchef Mark. 
Gillan und Teamboss Tony Purnell 
Unterstützung. «Mir gegenüber ist 
von Jaguar nie Kritik laut gewor­
den», zeigte sich Klien extrem ver­
wundert. Ihm sei klar, dass er zu­
letzt zwei Mal WM-Punkte ver­
masselt habe, aber gegen Startün-
fdlle sei man eben nicht gefeit, die 
könnten jedem passieren, so Klien 
in einem Interview mit den Salz­
burger Nachrichten. 

Nicht mehr Druck als bisher 
Er lasse sich aber nicht vom Weg 

abbringen und verspüre nicht mehr 
Druck als bisher, so Klien Weiter. 
Sein Ziel sei, möglichst gute Test­
fahrten zu absolvieren und in Magny 
Cours aufWM-Punkte los zu gehen. 
Und bei der ganzen Sache dürfe man 
auch nicht übersehen, dass auch 
Teamkollege Mark Webber, einer 
der höchst gelobten Piloten in der 
Formel 1, lediglich drei WM-Punkte 
auf dem Konto habe, sagte Klien. 

Jaguar-Pilot Christian Klien sieht sich hausinterner Kritik ausgesetzt. 

" Klien kam als Ersatz für den Bri­
ten Justin Wilson, der als Nachfol­
ger des schlecht fahrenden Brasili­
aners Antonio Pizzonia in fünf 
Rennen einen WM-Punkt für Ja­
guar geholt hatte. Der 21-jährige 
Vorarlbergcr ist einer von drei Fah­
rern, die heuer noch keinen einzi­
gen Zähler erobert haben. Die an­
deren zwei sind die Italiener Gior­
gio Pantano (Jordan) und Giannia-

ria Bruni (Minardi). Mit den drei 
Punkten von Webber liegt Jaguar 
nur an neunter und vorletzter Stelle 
der KonstmkteursAvertung. Ledig­
lich Minardi weist mit einem einzi­
gen Punkt derzeit weniger Zähler als 
die Raubkatzen auf. Jaguars Saison­
ziel ist ein Platz unter den Top sechs 
in der Teamwertung. Diesen hat im 
Moment das Schweizer Sauber-
Tcam inne. (gef) 

Die Schweizer und ihre Problemchen 
Gagliardi gewinnt in Wipnbledon Schweizer Duell gegen Schnyder 

LONDON - Tennis-Engel Emma-
nuelle Gagliardi (www.tennis-
angeis.com)  ist Roger Federer 
in Wimbledon in die 3. Runde 
gefolgt. Gagliardi (WTA 115) 
gewann das Schweizer Duell 
gegen Patty Schnyder (WTA 16) 
2:6, 7:6 (7:4), 6:3. Ivo Heuber 
ger scheiterte an Tim Henman. 

Gehobenen Ansprüchen vermoch­
ten die Schweizer am ersten sonni­
gen Turniertag nicht mehr zu genü­
gen, zumal Roger Federer spielfrei 
war und erst heute (Samstag) gegen 
Thomas Johansson wieder im Ein­
satz steht. Der Landesvergleich 
zwischen Emmanuelle Gagliardi 
und Patty Schnyder geriet zur Ner­
vensache, worunter das Niveau litt. 

Setzte sich gegen Patty Schnyder durch: Emmanuelle Gagliardi. 

Und Ivo Heuberger wurde von Tim 
Henman nach einem exzellenten 
Beginn (5:3) überrannt und sicherte 
sich bis zum Ausscheiden bloss 
noch 5 der letzten 21 Games (5:7, 
3:6, 2:6). Für alle drei gilt, dass sie 
sich am bedeutendsten Turnier der 
Saison mit Problemchen herum­

schlagen, die nicht direkt mit Wim­
bledon zusammenhängen. 

Ivo Heuberger hat die Wildcard 
für Gstaad im Kopf. «Ich würde 
sehr, sehr gerne in Gstaad spielen», 
so Heuberger. Sein Problem: 
Gstaad-Turnierdirektor Köbi Her-
menjat ist aus London abgereist 

und hat ihm noch keine Wildcard 
versprochen. Warum sollte er auch? 
Heuberger hat in Gstaad schon fünf 
Wildcards bekommen und noch nie 
die 2. Runde erreicht. Emmanuelle 
Gagliardi hätte nach dem Erfolg 
über Patty Schnyder allen Grund 
zur Freude. Ihr aktuelles Problem 
sind jedoch die Olympischen Spie­
le, an denen sie möglicherweise 
nicht teilnehmen kann, wofür sie 
den Verband verantwortlich macht.' 
Gagliardi nimmt Swiss Tennis 
übel, dass er neben Casanova/Ga-
gliardi auch ein mögliches Doppel 
Casanova/Schnyder zur Selektion 
vorgeschlagen hat. Gagliardi würde 
sich in Athen aufs Doppel konzen­
trieren - ohne Aussicht auf eine 
Medaille. (si) 
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SCHAAN - Bei der Ermittlung 
der/des schellsten Liechtensteiners / 
Liechtensteinerin (das Volksblatt 
berichtete gestern) auf der Schaa­
ner Rheinwiese durfte sich Giulia-
na Carello als «Sprintkönigin» 
feiern lassen. Lesen Sie nachfol­
gend die Ranglisten des tollen 
Nachwuchsbewerbes. (leni) 

Kategorie Mädchen 
80 m, Mädchen 1989; 1. Giuliani Carello. T V  
Schaan, 10.84. 
80 m, Mildchen 1990: I. Melanie Ritler. T V  
Eschen-Mauren. 11.8. 2. Melanie Jeh|c,TV Plan­
ken, 11.87.3. Miriam Bischofbcrgcr, 12.03.4. Se­
iina llaldner, TV Eschcn-Maurcn. 12.1. ' 
60 m, Mädchen 1991:1. Sandra Spalt, T V  
Eschen-Mauren, 8.46. ' 
60 m, Mädchen 1992:1. Judith Sprenger, T V  
Triesen, 9,1. 2. Katharina Weiss, T V  Schaan, 
10,08. - . • ' 
60 m, Mädchen 1993: I .  Nina Krcnkel, 8.82. 2. . 
Daniela Büchel, TV  Eschen-Mauren, 9.53.3. Me­
lanie  \fogt,  T V  Triesen, 9.55. 4. Sophie Arnold. 
ITV Picken, 10,00. 5. Fcjizi Hakl, LC Schaan, 
10.13. 
,60 m, Mldchen 1994: 1. Melanie Ebcrle, T V  
Tricsen, 9,65.2. Theresa Hilbe,TV Wesen. 9,78. 
3. Anna-Laura DUhler, TV Tricsen, 10.01.4, Vic­
toria Thöny. T V  Planken. 10,13. 5. Natalie Wha-

gcr, TV Schaan, 10,2. 
50 m, MSdchen 1995: 1. Maria Hoch. LC Vaduz, 
8,21, 2. Franziska Ladner, T V  Tricsen, 8,66. 3. 
Manna Meyer, T V  Eschen-Mauren. 8,87. 4. Ra-
mona Eberlc, TV Tricsen, 9,02. J. Alexandra 
Weiss, T V  Schaan, 9.21. 6. Sara Frömmelt, LC 
Schaan,9,25: 

, 50 m, Mädchen 1996:1. Coline Bänzer, TV Bal­
zers, 8,6.2. Lomomo Elford, T V  Planken, 8,68.3. 

Theresa Bonzer, TV Tricsen, 8,94.4. Sophie Wal­
ter. TV  Planken, 9,1. 5. Livia Wcnawescr, LC 
Schaan, 9,71. 6. Lisa-Maria Hilti, LC Schaan. 
9,75. 
50 m, Mädchen 1997:1. Jasmin BUchel, L C  Va­
duz, 8,97. 2. Sandra Hinterbcrger, LC Vaduz, 
9,37.3. Veronika Marxer, TV Planken. 9,5.4. Jen­
nifer Küster, T V  Planken. 9,79. 5. Alina Luhbi^, 
T V  Planken, 9,94. 6. Jcssica* Hilzingcr, T V  Kremd, TV Schaan, 11,49.4. LucaKonnul, 12,88. 

T1  

Schaan, 10,02. 
50 m, Mädchen 1998: I. Giovanna Ladner, T V  

:Tricscn. 9,76. 2. Valentina Barizcr, TV Tricsen. 
10,87. 3. Sclina Boss, TV Schaan, 11,47.4. Mar-
luce Schierschcr. 14,99. 5. Emilia Bahzcr, 19,04. 
Lona Höllenstein. 19,57. 

Kategorie Knaben 
60 m, Knaben 1992:1. Marvin Grischkc, LC 
Schaan, 8,87. 2. Fabian Haldncr, TV.  Eschcn-
Maurcn, 9,07. 
60 m, Knaben 1993: I. Dominik Wolf, T V  Tric­
sen, 9,54.2. Pietro Manazza, T V  Schaan, 9.56.3. 
Maximilian Zcllcr, LC Schaan, 10,22.4. Emanuel 
Hoch, LC Vaduz, 10.52. 5. Benjamin Zcllcr. LC 
Schaan. 10,77. 
60 m, Knaben 1994:1. Konstantin Miller. LC Va­
duz, 9,89. 2. Constantin Marxer. FC Ruggcll, 
10,5.3. Marin Malln, TV Eschcn-Maurcn. 10,73. 
4, Sebastian Schrcdt, LC Schaan, 11.01. 5. David 

. Hälg. LC Schaan. 11,52. 6. Christian Marxer. LC 
Schaan, 11,93. 
50 m, Knaben 1995: I, Dario Kaiser, LC Vaduz, 
8,44. 2. Raphael Kindlc, LC Vaduz, 8,64. 3. Flo­
rin Negclc, T V  Tricsen. 8.78. 4. Jonas Wolf, TV  
Tricsen, 8,89. 5. Daniel Schwarz, LC Schaan. 
9.05.6. Mario Marrazza, TV Schaan 9 34 
50 in, Knaben 1996: I. Fabio Vogt, 8,44. 2. Den-

, nis Salanovic, FC Schaan. 8,8. 3. Yasu Franschcr, 
8,9. 4, Pascal Schwcndcncr. T V  Tricsen, 901.5 .  
Luis Gcrstcr. LC Vaduz, 9,37.6. Simon Jehlc, 9,4. 
50m,Knaben 1997: I.AndreasGanter,TV Plan-
ken, 9,81.2. Vital Leuth, 10,47.3. Oliver Center, 
LC Vaduz, 10,5.4. Basil Virct, 11,25. 
50 m, Knaben 1998: I. Silvan Horst Marxer. 9,8. 
2. Dogan Timur, Schcllcnbcre, 11,04. 3. Hubsl 
Creme!,™  j * •• • - - — 


